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Sebßstempfehfung.

n festlichem Gewände komm ich wieder,

Ein Bfatt des Crusses Freunden, Gönnern,Vettern.

Ich bitte euch, mich näher anzuseh'n

Und nicht zerstreut in mir herumzublättern.

Gefällt euch schon mein schön bedrucktes Kleid,

Dass eure Blicke gern darauf verweilen,

Wird manches Herz um so entzückter sein,

Vermag ich ihm mein Innres mitzuteilen.

Wer etwas von der Druckmaschinenkunst

Versteht, wird mir sein Lob nicht vorenthalten.

Mein Meister weiss mich immer wieder neu,

Geschmackvoll, werbekräftig zu gestalten.

Darum, wenn vorwärtsstrebend ein Geschäft

Nach Werbemitteln sucht, sei nicht vergessen,

Dass Löpfe-Benz in Rorschach wohnt und wacht

Mit seinen stets bereiten schnellen Pressen!

Und wie ich euch jetzt, Freunde, grüssend nah',

Ein kleines, liebevolles Angebinde,
Wünsch' ich, dass man im neuen Jahr den Weg
Recht oft zu dem, der mich euch sandte, finde.

Die Schreibmappe.



Telephon 1252

Wir empfehlen uns für alle ins Bankfach einschlagenden
Dienste unter Zusicherung der gewissenhaftesten

Bedienung, sowie streng diskretester Behandlung jedes
Auftrages. Unsere Direktion erteilt gerne Auskunft.
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